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in Brasilien
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Spielt Gott Fußball?!

„Natürlich!“ – antworten Fußballfans aus aller Welt, haben  Namen und Vereine parat: 
Pelé, Eusebio, Beckenbauer, Maradona oder Messi – lang ist die Ahnenreihe der 
„Fußballgötter“. In Brasilien gelten die Menschen – geschlechterübergreifend – als 
„fußballverrückt“, und  häufig meint dies, dass Fußball im Alltag über Begeisterung 
hinaus die Rolle einer Ersatzreligion einnimmt. 

Auch in Deutschland pilgern an jedem Wochenende Hunderttausende in die Stadien, 
um gemeinsam Rituale des Feierns von Siegen und des Ertragens von Niederlagen ihrer 
Mannschaften zu zelebrieren. 

Die Fußballweltmeisterschaft in Brasilien bringt nach dem „Sommermärchen“ 2006 in 
Deutschland und Südafrika 2010 viele Facetten des Verhältnisses von Fußball und 
Religion erneut ans Licht. Einige davon sollen unter Beteiligung von Experten auf einem 
Studientag bearbeitet werden, der an der Universität Hamburg durchgeführt und von 
verschiedenen kirchlichen und universitären Organisationen  getragen wird.  
Wir laden dazu herzlich ein.

Referenten  
Thomas Fatheuer ist Sozialwissenschaftler, freier Berater, Autor und war von 1992 bis 
2010 der Büroleiter der Heinrich-Böll-Stiftung in Rio de Janeiro. Seit 2010 lebt er als 
Autor und Berater in Berlin. Zahlreiche Veröffentlichungen zu Brasilien und Fußball in 
Brasilien. 

Prof. Dr. Peter Noss ist Evangelischer Theologe, Pfarrer, Lehrbeauftragter in Bochum. 
Seine Schwerpunkte sind Religionssoziologie, Religion und Sport, Geschichte der 
Neuzeit, Kirchlicher Widerstand 1933-45.

Für Brot für die Welt: 
Veronika Ullmann, Weltgemeinde 
Marcos Xenofonte, brasilianischer Künstler

Für Rückfragen Brigitta Kainz, 040 25456-172, Brigitta.Kainz@emw-d.de und 
Karen Bergesch, 040 88181-231, k.bergesch@nordkirche-weltweit.de
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